
NEWSLETTER

Pro	Arbeit	aktuell
	
	
…und	Sie	wissen	Bescheid

Grußwort
	

Sie	haben	lange	gewartet,	wir	haben	noch	länger	geplant	–	hier	ist	er:	der	erste	Kundennewsletter	der	Pro
Arbeit.
Hier	finden	Sie	ab	jetzt	alle	für	Sie,	unsere	Kund*innen,	wichtigen	Informationen	rund	um	das	Arbeitslosengeld
II	und	das	neue	Bürgergeld.	Informieren	Sie	sich	in	kurzen	Nachrichten	über	spannende	Themen,	Neuerungen
und	hilfreiche	Adressen.	
Ich	als	Vorstand	der	Pro	Arbeit	wünsche	Ihnen	viel	Spaß	beim	Lesen.
	
Boris	Berner
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Computer	für	alle
Sie	suchen	einen	Arbeits-	oder	Ausbildungsplatz
und	haben	darüber	mit	Ihrem	Jobcoach	eine
Vereinbarung	getroffen?
Sie	bewerben	sich	aktiv?
In	Ihrer	Familie	gibt	es	keinen	Computer?	
	
Hier	kann	„Computer-für	alle“	helfen.
Angeboten	werden	geprüfte,	zuverlässige,
gebrauchte	Geräte.	Alle	sind	mit	MS
Betriebssystemen	und	LibreOffice	ausgestattet.
Und	Sie	erhalten	eine	einjährige	Garantie.
	
Aktuell	sind	fünf	verschiedene	Gerätetypen	im
Angebot;	Zubehör	sind	immer	Monitor	(22	Zoll),
Maus,	Tastatur	und	Kabel.	Bei	den	Laptops	haben
die	Monitore	eine	Größe	von	12,	14	oder	15	Zoll,
und	ein	Netzteil	oder	Ladegerät	wird	mitgeliefert.
Das	günstigste	Gerät	kostet	derzeit	49,00	EUR.
Dieser	Betrag	kann	auch	von	der	Pro	Arbeit
finanziert	werden.
	
	
Interessiert?	Dann	wenden	Sie	sich	bitte	direkt	an
Ihren	Jobcoach.

Eine	Erfolgsgeschichte
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Vor	acht	Monaten	kam	Herr	B.	als	einer	der	ersten
Geflüchteten	aus	der	Ukraine.	Er	ist	52	Jahre	alt,
hat	Abitur	gemacht	und	als	Ingenieur	/
Mechatroniker	gearbeitet.	Er	ist	verheiratet,	hat
zwei	erwachsene	Kinder	und	bereits	ein	Enkelkind.
Die	gesamte	Familie	reiste	mit	nach	Deutschland
ein.
Über	sein	Ankommen	in	Deutschland	und	die	hier
gemachten	Erfahrungen	berichtet	er	uns	in	einem
Interview:
„Wie	alle	anderen	dachte	ich,	dass	der	Krieg	schnell
zu	Ende	sein	wird,	wollte	aber	auf	jeden	Fall	meine
Familie	schützen	und	wir	sind	daher	nach
Deutschland	gekommen.	Als	wir	hier	ankamen,	war
es	für	mich	das	Wichtigste,	dass	wir	alle	deutsch
lernen,	denn	die	Sprache	ist	der	Schlüssel	zum
Erfolg.
Durch	eine	Tante,	die	in	Deutschland	lebt,	bin	ich	in
den	Kreis	Offenbach	gekommen.	Eine	serbische
Familie	aus	der	Kirchengemeinde	hat	sich	bereit
erklärt,	meine	Familie	zu	unterstützen.	Inzwischen
haben	wir	eine	eigene	Wohnung,	die	wir	mit
Unterstützung	der	Gemeinde	gefunden	haben.
Wir	alle	haben	uns	selbstverständlich	sofort	zu
Sprachkursen	angemeldet.	Man	soll	schließlich
Respekt	haben	vor	den	Menschen	und	dem	Land,	in
dem	man	lebt.	Dazu	gehört	für	mich	auch,	nicht	nur
zu	nehmen	sondern	auch	zurückzugeben.	Deshalb
engagiere	ich	mich	ehrenamtlich	in	einer
Fahrradwerkstatt.	Dort	habe	ich	Freunde	gefunden.
Mit	diesen	mache	ich	viele	Ausflüge,	lerne	die
Kultur	besser	kennen	und	sehe,	wie	schön	diese
Region	ist.	Eines	meiner	schönsten	Erlebnisse	war
der	Besuch	auf	der	Frankfurter	Buchmesse.
Im	Moment	bietet	das	Leben	in	der	Ukraine	keine
Zukunft.	Deshalb	will	ich	mir	ein	privates	und
berufliches	Leben	in	Deutschland	aufbauen.	Sobald
ich	die	Sprache	noch	besser	beherrsche,	möchte	ich
mich	beruflich	weiterbilden	und	einen	guten
Arbeitgeber	finden	und	am	liebsten	immer	dort
arbeiten.	
Ich	habe	festgestellt,	dass	die	Menschen	in
Deutschland	sehr	hilfsbereit	und	freundlich	sind.	Als
ich	z.B.	ein	Fahrrad	gebraucht	kaufen	wollte,	hat
der	Verkäufer	es	mir	geschenkt,	als	er	erfuhr,	dass
ich	gerade	aus	der	Ukraine	gekommen	war.	Daher
möchte	ich	mich	an	dieser	Stelle	bei	allen	sehr
bedanken;	Deutschland	ist	nicht	nur	das	Land,
Deutschland	sind	die	Menschen.	Ich	bin	glücklich
hier.“
Wir	sind	Herrn	B.	sehr	dankbar,	dass	er	sich	für	das
Interview	zur	Verfügung	gestellt	hat.

Wussten	Sie	schon…
	
….	dass	Sie	eine	Förderung	bekommen	können,	wenn	Sie	eine	sozialversicherungspflichtige	Arbeit



aufnehmen?	
Wie	geht	das?	-	Über	das	Einstiegsgeld!

Was	müssen	Sie	dafür	tun?		-	Kein	Geld	ohne	Antrag!
Wichtig:	Der	Antrag	muss	gestellt	werden,	bevor	die	Beschäftigung	beginnt.	Der	Arbeitsvertrag	darf
aber	schon	unterschrieben	sein.	Den	Antrag	können	Sie	formlos	stellen.	Sprechen	Sie	einfach	direkt
Ihren	Jobcoach	an.	Sollten	Sie	auch	ALG	I	beziehen,	müssen	Sie	einen	Antrag	bei	Ihrem	Ansprechpartner
bei	der	Bundesagentur	für	Arbeit	stellen,	weil	wir	dann	nicht	zuständig	sind.
	
Was	müssen	Sie	darüber	wissen?
Es	ist	ein	monatlicher	Zuschuss.	Ziel	ist	es,	die	Hilfsbedürftigkeit	jetzt	oder	zukünftig	zu
beenden,	also	finanziell	unabhängig	von	der	Pro	Arbeit	zu	werden.	
Der	neue	Arbeitgeber	muss	Mindestlohn	oder	mehr	zahlen.	
Sie	müssen	mehr	als	520	EUR	im	Monat	verdienen.	Für	Minijobs	gibt	es	keine	Möglichkeit,
Einstiegsgeld	zu	erhalten.
Es	ist	eine	Ermessensleistung,	d.h.	Ihr	Jobcoach	muss	es	prüfen.	Prüfen	bedeutet,	die
Voraussetzungen	müssen	stimmen.
Dauer	und	Höhe	der	Leistungen	richten	sich	u.a.	nach:
Der	Dauer	Ihrer	Arbeitslosigkeit.
Der	Länge	Ihres	Beschäftigungsverhältnisses.
Ihren	persönlichen	Verhältnissen,	zum	Beispiel	mit	wieviel	Personen	Sie	zusammenleben
(Bedarfsgemeinschaft).
	
Was	sind	die	Voraussetzungen?
Sie	müssen	bei	Antragstellung	ALG	II	–	Leistungsbezieher	sein.	
Sie	können	auch	Einstiegsgeld	erhalten,	wenn	Sie	mit	Aufnahme	der	Beschäftigung	keine	ALG	II	–
Leistungen	mehr	erhalten	werden,	weil	Sie	dann	ausreichend	verdienen.		
Auch	wenn	Sie	schon	mal	Einstiegsgeld	bekommen	haben,	können	Sie	es	nochmal	beantragen.
	
Noch	Fragen?	Scheuen	Sie	sich	bitte	nicht	und	sprechen	Sie	Ihren	Jobcoach	an.
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Preiswert	einkaufen:
Rodgau	“Tante	Emma”:
	
Hintergasse	28	in	Rodgau-Jügesheim,	nur	für	Bürger
die	in	Rodgau	wohnen
Informationen	finden	Sie	unter:	
https://tante-emma-rodgau.de/
	
Neu-Isenburg	“Speisekammer”:
	
Kirchstr.	20	in	Neu-Isenburg,	nur	Bürger	die	in	Neu-
Isenburg	wohnen
Informationen	finden	Sie	unter:	
https://www.diespeisekammer.com/#start
	
Nicht	Ihr	Wohnort?
Erkundigen	Sie	sich	bei	Ihrer	Stadt	oder	fragen	Sie
Ihren	Jobcoach.

Ausblick	auf	die	nächste	Ausgabe
In	der	nächsten	Ausgabe	wird	sich	alles	rund	um	das	Thema	Bürgergeld	drehen.	

https://tante-emma-rodgau.de/
https://www.diespeisekammer.com/#start


Was	ist	neu?	Was	ist	anders?	Was	bleibt?

Kontakt:
	

Pro	Arbeit	-	Kreis	Offenbach
Max-Planck-Straße	1-3,	63303	Dreieich

kundennewsletter@proarbeit-kreis-of.de
Hotline	06074	8058	100
Mo	-	Do	9:00	-	17:00	Uhr

Fr	9:00	-	14:00	Uhr
	

Sie	suchen	Arbeit?	
Rufen	Sie	den	Arbeitgeberservice	an:	06074	8058	114

	
Abmeldung	vom	Newsletter:

Unsubscribe
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